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Kickl an der Macht? FPÖ vor historischer
Regierungsbildung in Österreich!

Herbert Kickl steht kurz vor der Regierungsbildung in
Österreich. Die FPÖ plant eine Koalition mit der ÖVP, was

Brüssel beunruhigt.

Österreich, Land - 

Österreich steht vor einem politischen Umbruch! Herbert Kickl,
der Anführer der rechtsextremen Freiheitlichen Partei (FPÖ),
könnte als erster Spitzenkandidat seit dem Ende des Zweiten
Weltkriegs Kanzler werden. Eine Koalitionsregierung mit der
Volkspartei (ÖVP) scheint greifbar nah zu sein, was in Brüssel für
Alarmstimmung sorgt. Kickls Vision für das Land beinhaltet eine
strenge Kontrolle der Migration und eine skeptische Haltung
gegenüber der EU, was die politische Landschaft in Europa
erheblich verändern könnte, wie The Parliament Magazine
berichtete.

Der Landeshauptmann von Vorarlberg, Markus Wallner (ÖVP),
äußerte sich scharf zu Kickls Reaktion während der
Koalitionsgespräche. Er kritisierte Kickl dafür, im
Oppositionsmodus zu verharren und keine Dialogbereitschaft zu
zeigen. Wallner betont, dass ein Kanzler staatsmännisch
auftreten und respektvoll mit anderen Verantwortungsträgern
umgehen müsse. „Ein Bundeskanzler muss Dialogfähigkeit
beweisen“, so Wallner. Die FPÖ hat sich als dominante Kraft in
der österreichischen Politik einen Namen gemacht, während
Kickl die Unterstützung für seine extremen Ideen bei den
Wählern mit einem zunehmend euroskeptischen und pro-

https://www.theparliamentmagazine.eu/news/article/qa-kickl-would-boost-the-eus-eurosceptic-and-more-prorussian-bloc


russischen Rhetorik kombiniert.

Ein politischer Umbruch

Das geplante Bündnis könnte nicht nur eine neue politische
Richtung für Österreich bedeuten, sondern auch die
Beziehungen zu europäischen Partnern beeinträchtigen. „Wenn
Kickl eine Regierung mit der ÖVP bildet, könnte er sich mit
euroskeptischen Führern wie Viktor Orbán in Ungarn
zusammentun“, warnte ein Politikwissenschaftler in einem
Interview mit The Parliament Magazine. Österreichs Haushalt
sieht sich der Herausforderung eines signifikanten Defizits von
4,2 % des BIP gegenüber, was die Durchsetzung der
Wahlversprechen der FPÖ erheblich erschweren könnte.

Die FPÖ hat einen klaren Kurs auf strikte Grenzkontrollen und
die Aussetzung des Asylrechts eingeschlagen. In ihrem Manifest
„Festung Österreich“ fordern sie die Rückführung von
„ungebetenen Ausländern“. Diese extremen Positionen könnten
das politische Gleichgewicht in Europa weiter nach rechts
verschieben. Experten sind sich einig, dass die
Koalitionsverhandlungen der FPÖ mit der ÖVP eine spannende
und gleichzeitig herausfordernde Phase einläuten könnten, die
nicht nur für Österreich, sondern für die gesamte EU von
Bedeutung ist.
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